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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Schwand : TSV 1946 Altenberg 
Freitag, 01.04.2022, 19:30 Uhr

Pritschet tütet den Sieg für den 1. FC Schwand ein

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf
der 1. FC Schwand am Freitag, den 01. April im 5. Saisonspiel auf den TSV 1946 Altenberg. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:15
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Der Verlauf im Einzelnen: Passende spielerische Mittel hatten Schackot / Pritschet letztlich an der
Hand, um sich gegen Binder / Warkus durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Weidner / Vitzethum letztlich im
Repertoire, um Krüger / Bauer final zu gefährden, somit stand es am Ende 3:11, 8:11, 9:11. Die
richtige Herangehensweise hatten Kirschner / Liebig indessen beim folgenden 3:0-Sieg gegen
Hermann / Buiac-Cazacu von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Pascal Schackot, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Marco Binder wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Es dauerte eine Weile, bis Tim Pritschet sein 3:2 gegen Alexander Krüger feiern
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Tobias Weidner konnte im
Spiel gegen Daniel Hermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Hans-Peter Kirschner im Match gegen
Markus Bauer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Andreas Liebig bezwang Rainer Warkus in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Tobias Vitzethum nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Schwand und
TSV 1946 Altenberg. Auf dem falschen Fuß erwischte Pascal Schackot seinen Gegner Alexander
Krüger beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tim
Pritschet die Partie gegen Marco Binder noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den 1. FC Schwand die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den 1. FC Schwand am 02.04.2022 gegen den SV
Neuhof an der Zenn erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 1946 Altenberg erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:2. Auch für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 1. FC Schwand

Doppel: Schackot / Pritschet 1:0, Weidner / Vitzethum 0:1, Kirschner / Liebig 1:0 
Einzel: P. Schackot 2:0, T. Pritschet 2:0, T. Weidner 1:0, H. Kirschner 0:1, A. Liebig 1:0, T.
Vitzethum 1:0 
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 TSV 1946 Altenberg
Doppel: Krüger / Bauer 1:0, Binder / Warkus 0:1, Hermann / Buiac-Cazacu 0:1 
Einzel: A. Krüger 0:2, M. Binder 0:2, M. Bauer 1:0, D. Hermann 0:1, E. Buiac-Cazacu 0:1, R. Warkus
0:1


